






[image: ]


















	 Zuhause
	 Dokument hinzufügen
	 Anmelden
	 Ein Konto erstellen
	 PNG-Bilder









































Vorstandsbewerbungen - Mehr Demokratie NRW - Mehr Demokratie eV
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Vorstandsbewerbungen Hier die Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahl zum Landesvorstand von Mehr Demokratie in Nordrhein-Westfalen. Andrea Adamopoulos



Mein Name ist Andrea Adamopoulos, ich bin 32 Jahre alt, verheiratet, habe zwei Kinder und lebe in Köln. Ich bin zuständig für die Pressearbeit im Unternehmen "OMNIBUS für Direkte Demokratie" und fühle mich dem Verein Mehr Demokratie seit vielen Jahren sehr verbunden. Mitglied des Landesvorstandes bin ich seit 2010 und möchte weiterhin kandidieren, da mein zentrales Anliegen darin besteht, mich mit dem Thema Direkte Demokratie auf mehreren Ebenen zu befassen. Beim OMNIBUS geht es dabei aus künstlerischer Sicht um das Mittel der Volksabstimmung als Gestaltungsinstrument unserer Gesellschaft, bei Mehr Demokratie findet wichtige politische Arbeit statt, die wir im Landesvorstand begleiten und unterstützen. Jörg Eichenauer



Geboren 1960 in Nordhessen, wohne ich seit meinem Studium inzwischen seit fast genau 30 Jahren in Köln. Das Thema der politischen Teilhabe in unserer Gesellschaft bewegt mich schon lange. Mehr durch Zufall als durch gezielte Suche bin ich im Frühjahr 2010 auf den Verein Mehr Demokratie gestoßen. Und seit dem bin ich auch aktiv. Ich habe in unterschiedliche Arbeitsgruppen reingeschnuppert und mitgearbeitet, habe mich an diversen Kampagnen beteiligt (u.a. Volksinitiative in Schleswig-Holstein 2011), Stände organisiert und betreut. Gerade bei den Gesprächen „auf der Straße“ bei Kampagnen stelle ich immer wieder fest, dass es keine Politikverdrossenheit in unserer Gesellschaft gibt. Es gibt allerdings große Unzufriedenheit damit, wie politische Teilhabe gehandhabt wird und Entscheidungsprozesse funktionieren. In diesem Sinne möchte ich mich gerne aktiv im Team beim Landesvorstand einbringen. Neben dem übergeordneten Ziel eines bundesweiten Volksentscheids, liegen mir auch für NRW einige 1



Themen am Herzen. Für die neue Legislaturperiode hat die frisch gewählte Landesregierung schon einiges angekündigt. Neben dem Einfordern dieser Ankündigungen, muss es Aufgabe von Mehr Demokratie, den Blick über diese Ankündigungen hinweg weiter in die Zukunft zu richten. Themen gibt es aus meiner Sicht genug, Schlagworte hierfür sind u.a. weitere Verbesserungen bei Bürgerund Volksbegehren, Wahlrechtsreform (Kumulieren/Panaschieren, Mehrmandatswahlkreise, Präferenzwahlsystem...), Transparenzgesetz. Beruflichen Tätigkeiten: Diplomsportlehrer, Kaufmann, Qualitätsmanager - zur Zeit ohne feste Anstellung Funktionen in Unternehmen,Körperschaften und Anstalten des öffentlichen Rechts: keine Funktionen in Vereinen, Parteien, Verbänden und Stiftungen: Mitglied bei Bündnis90/Die Grünen, Mitgliedschaft bei Mehr Demokratie seit 2011 Ich hoffe, ich konnte Sie überzeugen und Sie geben mir IHR Vertrauen für eine aktive Mitarbeit im Landesvorstand NRW. Kurt Jürgen Gast



Kurt Jürgen Gast erblickte 1956 das Licht der Welt; ist nicht verheiratet; tätig als Objektbetreuer für Wohnimmobilien IHK in der Immobilienwirtschaft und lebt in Wesel am Rhein. Als interessierter Mensch wollte ich mich einmischen und mitgestalten. So als Beisitzer im Wahlvorstand der Stadt Wesel und landete dann auch folgerichtig bei Mehr Demokratie. Dort engagiere ich mich seit 2009 im Landesvorstand für die Verringerung der Hürden für Bürgerbegehren; die Einführung des bundesweiten Volksentscheid und andere Kampagnen. Aktuell für NRW blickt durch und TTIP. Jedes Jahr organisiere ich einen Stand beim Stadtfest in Wesel im Rahmen der PPP-Tage. Dort können sich Interessierte am 1. August Wochenende über die Ziele des Vereins und aktuelle Kampagnen; oder auch die Mitarbeit informieren. In Arbeit ist auch der Aufbau einer Gruppe Engagierter die mitreden und mitgestalten möchten. Denn nur wer sich einmischt kann etwas verändern; wer kämpft kann gewinnen, wer nicht kämpft hat schon verloren. Ich würde mich freuen, wenn Sie mir wieder das Vertrauen aussprechen und dadurch mein Engagement im Landesvorstand von Mehr Demokratie weiterhin für unsere Ziele eingesetzt werden kann. Ich übe keine Funktionen in Unternehmen; Körperschaften und Anstalten des öffentlichen Rechts; Parteien / Verbänden und Stiftungen aus.
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Markus Möller



Soziologe aus Bonn, arbeitet in der Gezeiten Haus Klinik für Psychosomatische Medizin und Traditionelle Chinesische Medizin in Bonn in der Verwaltung und im Marketing, geboren am 07.05.1981. Markus Möller lebt in Bonn. Er ist Mitglied bei Mehr Demokratie e.V., Democracy International e.V., Komitee für eine demokratische UNO, attac, Global Marshall Plan Initiative, GEW, Greenpeace, NABU, Menschen gegen Minen e.V, Wikemedia Deutschland und Arte Events e.V. Er ist zweiter Vorsitzender des Basketball Vereins Rhein-Orcas Bonn. Sonst bestehen bisher keine weiteren Funktionen in Unternehmen, Körperschaften und Anstalten des öffentlichen Rechts und in Vereinen/Parteien, Verbänden und Stiftungen. Knapp sieben Jahre aktiv bei Mehr Demokratie, in sieben Jahren soll es endlich den Bundesweiten Volksentscheid geben und dazu möchte ich weiter beitragen. Wichtig ist dabei, dass die „Feinjustierung“ des Gesetzes so bürgerfreundlich zur Abstimmung kommt, wie unser Gesetzesentwurf das vorsieht, nur dann wird die Direkte Demokratie voll aufblühen und sich entfalten. Alles andere kann unsere Rechte einschränken. Gisela von Mutius



Gisela von Mutius lebt in Bonn , geb. 11. 07. 1945 , ist verheiratet, eine Tochter. Seit 2010 Bürgerschaftliches ehrenamtliches Engagement, u. a. bei der Aktion Gemeinsinn e.V., bei Bürgerinitiativen und Bürgerbegehren, bei Aktivitäten und Kampagnen des Aktionskreises von „Mehr Demokratie“ in Bonn ; 2004 – 2006 Auslandseinsatz, Leitung des Büros der Friedrich-Ebert- Stiftung (FES) in Jordanien im Jobsharing ; 3



1989 - 1992 Auslandseinsatz (Demokratieförderung) in Westafrika (Sierra Leone, Elfenbeinküste) im Auftrag der FES 1979 - 2010 Referentin in verschiedenen Funktionen bei der FES in Berlin und Bonn, u. a. Seminarleiterin und Moderatorin, Tagungs- und Veranstaltungsmanagement, Auslandseinsätze, seit 1995 Leitung des Arbeitsbereichs „Management und Politik“ in der Akademie für Politische Bildung, seit 2007 Leitung der Arbeitnehmerweiterbildung im Forum NRW ; 1971 - 1979 Wissenschaftliche Assistentin an der FU Berlin, Dozentin an der Staatlichen Fachhochschule für Sozialarbeit Berlin, Studienleiterin bei verschiedenen Einrichtungen der Politischen Erwachsenenbildung 1970 Examen als Diplompolitologin ; 1966 - 1970 Studium der Politikwissenschaften, Ökonomie und Geschichte an der Freien Universität Berlin ; 1966 Abitur in Germersheim/Pfalz. Mitgliedschaften: Gründungs- und Vorstandsmitglied des Vereins „Offener Kanal Berlin e.V.“ (1985-1989), SPD (seit 1968), Ver.di (seit 1970), NABU, Mehr Demokratie e.V. (seit 2013) Motivation: Ich möchte dazu beitragen, dass die Bürgerinnen und Bürger NRWs mehr politische Mitwirkungs- und Entscheidungsrechte erhalten und diese auch wahrnehmen. Ich bin überzeugt, dass die repräsentative Demokratie nur lebendig bleibt, wenn sie mit Elementen der direkten Demokratie verbunden wird. Nicola Quarz



Mein Name ist Nicola Quarz. Ich bin 1978 in Köln geboren, Juristin, verheiratet, Mutter von zwei Kindern und lebe in Hürth. Nachdem ich privat mehrfach aktiv an Bürgerbegehren beteiligt war (30-Zone/Erhaltung eines Schwimmbades/Erhaltung von Kinderspielplätzen), bin ich 2013 Mitglied bei Mehr Demokratie geworden. Ich gehöre keiner Partei an. Funktionen in Unternehmen, Körperschaften und Anstalten des öffentlichen Rechts, Vereinen, Parteien, Verbänden und Stiftungen habe ich keine. Während meines Rechtsreferendariats habe ich für drei Monate im NRW-Landesbüro von Mehr Demokratie mitgearbeitet. Dort habe ich unter anderem an der Bürgerbegehrensberatung mitgewirkt, war Referentin bei Veranstaltungen zum Thema Bürgerbeteiligung und Wahlrecht und habe mich mit dem Thema Transparenz befasst. Über die Arbeit im Landesvorstand möchte ich mich weiterhin aktiv für Mehr Demokratie einsetzen. 4



Walter Rauchenberger



Seit September 2012 Mitglied im Landesvorstand von Mehr Demokratie NRW 2010 - 2013 Sachkundiger Bürger im Ausschuss für Umwelt - Verkehr - Energie - Klima im Städteregionsrat Aachen 2010 - 2013 Vorsitzender des UWG Regionalverbandes Aachen e. V. Freie Wähler 2008 - 2010 Stellvertretender Vorsitzender des Kreisverbandes Aachen der UWG 1995 - 2013 Mitglied in der UWG Eschweiler, bis 2011 stellvertretender Geschäftsführer Seit 1987 Mitglied im Schützenverein mit verschiedenen Vorstandsposten zuletzt Vorsitzender Seit 1985 selbständiger Gebäudereiniger in Eschweiler bis heute Betriebsleiter in der seit 1985 bestehenden Firma „DER SAUBERMANN" in Eschweiler, welche seit 01.01.2012 einen neuen Eigentümer hat 1979 - 1985 Selbständiger Gastwirt 1969 - 1979 Tätigkeiten Gastronomie 1966 - 1969 Geschäftsführer Campingplatz in Brixen im Thale - Tirol 1964 - 1966 Kellnerlehre 1961 - 1964 Konditorlehre Angaben zur beruflichen Tätigkeit: Rentner Funktionen in Unternehmen: Betriebsleiter bei Firma "Der Saubermann" in Eschweiler Funktionen in Körperschaften und Anstalten des öffentlichen Rechts: keine Funktionen in Vereinen/Parteien, Verbänden und Stiftungen: Mitglied im Schützenverein mit verschiedenen Vorstandsposten zuletzt Vorsitzender, Mitglied in verschiedenen Eschweiler Karnevalsvereinen, Mitglied im Invalidenverein Eschweiler 1961 e.V. auch im Vorstand tätig u. Behinderten Beirat der Stadt Eschweiler Meine Aufgabe sehe ich darin, den Menschen vor Ort Rede und Antwort zu stehen und deren Interessen dort anzubringen, wo es erforderlich ist und diese auch zu vertreten. Mehr Aufklärung mehr Bürgernähe - eben mehr Demokratie.
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Jörg Rostek



Mehr Demokratie e.V. verteidigt demokratische Errungenschaften oder Erkämpfen neue demokratische Standards. Egal ob es um einen Bürgerentscheid in einer Kleinstadt oder um einen Freihandelsabkommen mit Weltbedeutung geht: Wir mischen uns auf allen staatlichen Ebenen ein. Wir fordern niedrige Beteiligungshürden bei demokratischen Prozessen und kritisieren arrogante Funktionseliten, wo wir sie vorfinden. Dazu nutzen wir nicht Öffentlichkeitsarbeit, sondern sind auch auf der Straße anzutreffen, sammeln Unterschriften und klären auf. Es ist diese Mischung, die uns als Verein so erfolgreich macht. Für Mehr Demokratie wurde ich - wie viele von euch auch durch einen Bürgerentscheid und dem dazugehörigen Gefühl der Selbstwirksamkeit begeistert. Berufstätig bin ich momentan auf einem der schönsten Wochenmärkte Europas, dem Münsteraner Wochenmarkt. Außerdem bin ich Mitglied bei B90/Die Grünen. Ich bin 33 Jahre alt und bei Mehr Demokratie e.V. bin ich seit vier Jahren dabei. Als Vorstandsmitglied war ich größtenteils vor Ort in Münster tätig und habe unsere Fahne in erfreulichen politischen Projekten hochgehalten. Dort arbeite ich momentan gemeinsam mit dem Netzwerk Bürgerbeteiligung und aktiven Bürgerinnen und Bürgern an der Einführung einer "Vorhabenliste" für die Stadtgesellschaft und eines Leitliniensystems für bessere Bürgerbeteiligung in Münster. Vor der Kommunalwahl habe ich gemeinsam mit dem Jugendrat alle Schülerinnen und Schüler im wahlfähigen Alter zur Wahl aufgerufen. Das Ergebnis war nicht nur eine gute Medienresonanz, sondern auch zahlreiche politisierte junge Menschen. Um diese und vielleicht noch weitere Projekte weiterzuführen, bitte ich um Eure und Ihre Stimme. Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung unter: Kontakt: [email protected] .
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Prof. Dr. Holger Schiele



(geb. 1969 in Birkesdorf, Krs. Düren): Ich wohne in Düsseldorf in Fahrradentfernung zum Landtag. Nach zehn Jahren Erfahrung in der Wirtschaft bin ich seit 2009 Professor für Technologiemanagement an der Fakultät für Management und Verwaltung der Universität Twente. Bereits seit meiner Schulzeit bin ich von den Vorzügen der direkten Demokratie überzeugt und war entsprechend erfreut, vor einigen Jahren auf den Verein Mehr Demokratie zu stoßen. Seit zwei Jahren bin ich nun aktiv als Landesvorstand von Mehr Demokratie in NRW. Unter anderem fiel in diese Zeit der Aufbau einer Ortsgruppe in Düsseldorf. Ein highlight war die Organisation einer Podiumsdiskussion mit allen Düsseldorfer Bundestagskandidaten, die auch einen guten Pressewiderhall fand. Ein besonderes Anliegen ist mir finanzielle Nachhaltigkeit. Nach dieser Vorstellung sollten öffentliche Gebietskörperschaften Schulden nur nach vorheriger Genehmigung durch die schuldbetroffenen Bürger aufnehmen. Dieses Modell hat sich in einer Reihe von Schweizer Kantonen bewährt. Um die Idee des Finanzreferendums als ein sehr wirkungsvolles Instrument der direkten Demokratie weiter zu entwickeln und zu verankern, habe ich den Arbeitskreis „Finanzreferendum“ ins Leben gerufen (vgl. auch MD Magazin 4/2014). Auf diese Weise möchte ich unsere Begeisterung für direkte Demokratie in konkrete politische Verbesserungen umsetzen! http://nrw.mehr-demokratie.de/schiele.html
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Vorstandsbewerbungen - Mehr Demokratie NRW - Mehr Demokratie eV 

Gesetzesentwurf das vorsieht, nur dann wird die Direkte Demokratie voll ... Meine Aufgabe sehe ich darin, den Menschen vor Ort Rede und Antwort zu stehen ...
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bericht 2014 - Mehr Demokratie eV 

28.10.2014 - Mehr DeMokratie e.V.. Mehr Demokratie ist die grÃ¶ÃŸte Nichtregierungsorganisation fÃ¼r direkte Demokratie. Wir starten Kampagnen, beraten Initiator/innen von BÃ¼rgerbegehren und erarbeiten wissenschaftliche Studien und GesetzentwÃ¼rfe z
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Regulatorische Kooperation - Mehr Demokratie eV 

[email protected] mehr-demokratie.de. Spendenkonto. IBAN: DE14 7002 0500 0008 8581 05. BIC BFSWDE33MUE. Bank fÃ¼r Sozialwirtschaft MÃ¼nchen.
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TTIP Leak - Mehr Demokratie eV 

Ein sodann durchgefÃ¼hrter Vergleich der aktuellen. Stoffbewertungsprogramme beider Seiten ..... FRA-Banken). KOM reagierte ablehnend, IA solle generelle ...
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volksbegehrensbericht 2015 - Mehr Demokratie NRW 

13.03.2015 - Redaktion: Anne DÃ¤nner, Neelke Wagner. Gestaltung: Susanne Appelhanz, Neelke Wagner. Auflage: 300. Aktualisiert bis 31. Dezember 2014. Mehr Demokratie e.V.. Greifswalder ...... Tragweite wollten Thomas Oppermann von der SPD und der dama
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ISDS-Faktenblatt - Mehr Demokratie eV 

Bank fÃ¼r Sozialwirtschaft MÃ¼nchen. R edak tion: Anne DÃ¤nner ... des Staates, Schadensersatz oder eine Vergleichssumme zu zah- len. â–« Zwischen 1994 und ...
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bericht 2014 - Mehr Demokratie eV 

28.10.2014 - UnterstÃ¼tzer/innen fÃ¼r die grÃ¶ÃŸte Verfassungsbeschwerde in der Geschichte der. BRD (â€žEuropa braucht mehr ..... bislang nicht ermittelbar. â–« Nahezu 40 Prozent (2.495) aller erfassten Verfahren fanden allein in Bayern (seit 1995) s
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Jahresbericht 2015 - Mehr Demokratie eV 

zum Jahreswechsel 122.441 Euro auf dem Konto. â–« An die .... FÃ¶rdererwerbung und Mailing Kosten. -187.344. Druck ... Online- und sonstige Spenden. 136.628.
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Volksbegehrensbericht 2015 - Mehr Demokratie eV 

13.03.2015 - Die Dispozinsen bei den saarlÃ¤ndischen Sparkassen ..... Mehr Demokratie e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulÃ¶sen. Hinweis: ...
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Volksbegehrensbericht 2015 - Mehr Demokratie eV 

13.03.2015 - Zum Vergleich: Die abgeschlossenen Verfahren des Jahres 2013 waren mit 41 ...... Die Dispozinsen bei den saarlÃ¤ndischen Sparkassen.
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Jahresbericht 2015 - Mehr Demokratie eV 

zum Jahreswechsel 122.441 Euro auf dem Konto. â–« An die EU-Kommission und an EU- .... Online- und sonstige Spenden. 136.628. Sonstige Einnahmen.
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Stellungnahme der Bundesregierung - Mehr Demokratie eV 

15.09.2016 - me des Comprehensive Economic and Trade Agreement (CETA) sowie ..... die Organe der EU bzw. die der Bundesrepublik Deutsch- and auf ...
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Die neue Angst vor der direkten Demokratie - Mehr Demokratie eV 

Die neue Angst vor der direkten Demokratie. – ein Kommentar anlässlich der Referenden 2016. 11.10.2016. Ralf-Uwe Beck [email protected]. Mehr Demokratie e. V. Greifswalder Str. 4. 10405 Berlin. Tel 030 420 823 ... Es ist eine Irrlehre, dass es Frage
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TTIP-Faktenblatt Kommunen - Mehr Demokratie eV 

[email protected] mehr-demokratie.de. Spendenkonto. IBAN: DE14 7002 0500 0008 8581 05. BIC BFSWDE33MUE. Bank fÃ¼r Sozialwirtschaft MÃ¼nchen.
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Direkte Demokratie und soziale Exklusion - Mehr Demokratie eV 

29.07.2013 - http://www.fr-online.de/wissenschaft/studie-zur-spendenbereitschaft-die-kleinen-leute-spenden- mehr,1472788,11130090.html.
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in Auftrag gegebene Forsa-Umfrage - Mehr Demokratie eV 

CDU. 42. 54. BÜNDNIS90/DIE. GRÜNEN. 49. 48. DIE LINKE. 59. 36. Presse-Information. Forsa-Umfrage. 9. Januar 2014. Eine Mehrheit der Befragten. (50 %) ist der Ansicht, dass in einem Gesetz festgelegt werden sollte, dass Volksentscheide in. Berlin mit 
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140423 LH MD TTIP zum Ausdrucken.indd - Mehr Demokratie eV 

FÃ¼r eine Spende fÃ¼llen Sie bitte auch das SEPA-Formular aus. Ihre Daten werden ausschlieÃŸlich fÃ¼r die Arbeit von Mehr Demokratie e.V. verwendet und.
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140423 LH MD TTIP zum Ausdrucken.indd - Mehr Demokratie eV 

die von Mehr Demokratie e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulÃ¶sen. Hinweis: Ich kann ... Unterzeichnen Sie unseren Aufruf online unter:.










 


[image: alt]





Die SPD, CETA und die roten Linien - Mehr Demokratie eV 

06.09.2016 - http://trade.ec.europa.eu/doclib/press/index.cfm?id=160&serie=141&langId= .... das heiÃŸt, die Vertreter/innen einzelner Staaten, auch Deutsch-.
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Demokratie 

22.10.2018 - Einst hart erkÃ¤mpft, scheinen die westeuropÃ¤ischen. WohlstandsbÃ¼rger der Demokratie etwas Ã¼berdrÃ¼ssig und wahlmÃ¼de zu sein. Gleichzeitig ...
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Das Wahlrecht hat sich bewÃ¤hrt! - Mehr Demokratie Bremen 

11.06.2015 - Spitzenkandidaten von SPD und CDU â€“ nahmen nach der Wahl ihr Mandat nicht an. Der relative ... Auch in Hamburg, wo es ein Ã¤hnliches ...
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Informationszugang der BÃ¼rger verbessern - Mehr Demokratie Bremen 

Dienstleistungen betroffen; die Einsicht in die ihr zugrunde liegenden Vereinbarungen bleibt ihnen aber verwehrt. Ã„hnlich wie im 2010 novellierten Berliner.
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Das Wahlrecht hat sich bewÃ¤hrt! - Mehr Demokratie Bremen 

11.06.2015 - einkommens- und bildungsfernen Stadtteilen stark zurÃ¼ckgegangen ist. WÃ¤hrend in den zehn. Stadtteilen mit der niedrigsten Wahlbeteiligung ...
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Naturschutz und Demokratie 

lagen und der Tiere fÃ¼r die kÃ¼nftigen Generationen. Anders als der Umweltschutz wid- ... â€¢Konsensus-Konferenz. â€¢Open-Space-Technologie. â€¢Internet- ...
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